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KarstKurier
Biosphärenreservat

Karstlandschaft Südharz

A N S P R E C H P A R T N E R  I N  D E R  V E R W A L T U N G  D E S  B I O S P H Ä R E N R E S E R V A T E S :

Öffentlichkeitsarbeit, Tourismus, Kommissarische Leiterin: Christiane Funkel 034651-29889 16 christiane.funkel@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Ökologische Umweltbeobachtung, Arten- und Biotopschutz: Harald Bock 034651-29889 13 harald.bock@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Innere Organisation, Haushalt, Ausstellungen: Carla Böttcher 034651-29889 14 carla.boettcher@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
IT-Einsatz, GIS-Betrieb: Egbert Freisinger 034651-29889 19 egbert.freisinger@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Karstbibliothek: Brigitte Masny 034651-29889 12 brigitte.masny@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Landesreferenzstelle für Fledermausschutz: Bernd Ohlendorf 034651-29889 22 bernd.ohlendorf@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Tourismus und Umweltbildung: Bettina Bauerschäfer 034651-29889 15 bettina.bauerschaefer@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Botanik, NATURA 2000-Gebiete, Monitoring: Armin Hoch 034651-29889 21 armin.hoch@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Wald, Streuobst, Junior-Ranger-Programm: Karin Rost 034651-29889 56 karin.rost@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de
Landschaftspflege, Pflege NSG: Michael Kriebel 034651-29889 28 michael.kriebel@bioressh.mlu.sachsen-anhalt.de

Was ist los im Biosphärenreservat?
Ausgewählte Veranstaltungen von Januar bis März 2015

22. Januar
19.00 Uhr

27. Januar
18.00 Uhr

31. Januar
10.00 Uhr

03. Februar
09.00 Uhr

19. Februar
19.00 Uhr

08. März
14.00 Uhr

17. März
14.00 Uhr

27. bis 29. März

28. März
10.00 Uhr

29. März
14.00 Uhr

KURZNACHRICHTEN im 20. KarstKurier

Der Heimat verpflichtet – dem Land und
seinen Bewohnern und seiner Umwelt

Sie interessieren sich für die Geschichte Ihres Or -
tes und Ihrer Region, ja für die Bezeichnungen der
Flur und ihre Veränderungen und für die Fes te
und Erzählungen, die Musik und die Sprache Ihres
Umfeldes? Dann finden Sie beim Landeshei mat -
bund Sachsen-Anhalt e. V. Ansprechpartner und
Gleichgesinnte. Der Verein ist die Dachorga nisa -
tion von Heimat-, Geschichts-, Regional- und Orts -
vereinen sowie Einzelpersonen. Er tritt als Interes- 
senvertretung und zivilgesellschaftliche Organisa-
tion (NGO) auf. Dazu ist er auf Bundes ebene Mit-
glied des Bundes Heimat und Umwelt in Deutsch- 
 land (BHU) und arbeitet als anerkannter Umwelt-
verband nach § 29 Landesnaturschutzgesetz.

Diese Vielseitigkeit findet vor allem in Arbeits -
krei sen statt, die sich mit regionalen Sprachen,
historischer und gegenwärtiger Alltagskultur/
Volkskunde, Kulturlandschaften, Geschichte, Flur-
namen, regionaler Musik und Denkmalschutz
beschäftigen. Hier finden Sie Ansprechpartner
für entsprechende Themen. 

Wir organisieren aber nicht nur Workshops wie
am 28. Februar 2015 »Immaterielles Kulturerbe:
traditionell – regional – modern« in Wernigerode
oder Ausstellungen wie  »Traditionell – weltof-
fen«, sondern auch Exkursionen. Daher laden wir
herzlich ein zur Exkursion »Kulturlandschaft ge-
nießen« am 13. Juni 2015 mit Stationen beim
Harzer Höhenvieh und beim Ziegenhof im Harz. 

Im September 2015 beginnt wieder ein Kurs zum
Kulturlandschaftsführer oder zur Kulturland-
schaftsbotschafterin, der diesmal im Biosphären-
reservat »Karstlandschaft Südharz« in Roßla
statt finden soll. Das wäre dann das fünfte Mal,
dass Menschen sich in diesem Modul der Gäste-
führerausbildung qualifizieren. Themen sind Kul-
turlandschaft und Mittelalter, Burgen und Macht,
Wasser und Wald, Parks, Gärten und Friedhöfe,
Bräuche, Sagen und Legenden der Region, Müh -
len und Bergbau, Energieversorgung einer Re-
gion in der Kulturlandschaft, ländliche Bau wei- 
sen, Archäologie und Kartierung (KLEKS). Diese
vielfältigen Themen eröffnen Ihnen nicht nur die
Sicht auf eigene Landschaft und deren Gewor-
densein, sondern auch auf eine Betätigung, die
anderen etwas über Ihre Region mitteilt. So kön-
nen Sie Ihre Erfahrungen weitergeben.

Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessier -
ten offen. Sie können sich bei Fragen zu unseren
Themen oder wenn Sie Referenten für Ihre Veran -
staltungen suchen, gern an uns wenden. Sie
finden unsere Angebote und Publikationen unter
www.lhbsa.de. 

Sie sind herzlich zur Mitarbeit eingeladen.

Dr. Kathrin Pöge-Alder, Referentin für historische und 
gegenwärtige Alltagskultur, Landesheimatbund

Vortrag: »Der Ginkgo – Baum des Jahrtausends«
Armin Hoch, BR

1. Südharzer Wandertagung
gemeinsam mit dem Tourismusverband Sangerhausen-
Südharz

Sternwanderung zum Mittelpunkt des Biosphären-
reservats: »Schöne Aussicht bei Hainrode« mit Glüh-
wein und heißem Tee
Geschichtsverein »Goldene Aue« e.V. und BR

Ferienangebot: »Spurensuche im Schnee«
Mitarbeiter BR

Vortrag: »Gotland – Landschaft und Flora«
Armin Hoch, BR

Sonntagswanderung: Großleinungen – Hainrode 
und zurück
Uwe Kramer, Quedlinburg

Naturbasteleien mit Kindern für Ostern 

Frühjahrstagung: Telemetrieren von Fledermäusen
Bernd Ohlendorf, BR 
Anmeldung erforderlich!

12. Grenzsteinwanderung: »Wenn alte Grenzsteine
erzählen …«
Manfred Schröter, HuG Goldene Aue e. V.
Uwe Kramer, Quedlinburg

Sonntagswanderung: »Kräuterwanderung«
Annegret Laube und Katharina Bolle-Katthöver, 
Natur- und Landschaftsführer des BR

BR-Verwaltung, Roßla,
Hallesche Straße 68 a

BR-Verwaltung, Roßla,
Hallesche Straße 68 a

Treffpunkt: Festplatz in
Questenberg, Dorfplatz
in Hainrode

Treffpunkt: 
Schloss Roßla

BR-Verwaltung, Roßla,
Hallesche Straße 68 a

Treffpunkt: 
Großleinungen, Kirche

BR-Verwaltung, Roßla,
Hallesche Straße 68 a

Treffpunkt: BR-Verwal-
tung, Roßla, Hallesche
Straße 68 a und 
JH Sittendorf

Treffpunkt: Breiten-
stein, Alte Heerstraße
am Waldrand

Treffpunkt: Parkplatz
Bauerngraben, an der
Straße Roßla–Agnes-
dorf–Hayn
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Wir wünschen mit dieser 20. Ausgabe des
Karstkuriers all unseren Lesern frohe Feiertage
und für das Neue Jahr Glück und Gesundheit! 

Wir bedanken uns herzlich bei Allen, die gern
mit uns zusammenarbeiten und freuen uns auf
neue Ideen und Projekte, die wir gemeinsam 
für den Südharz umsetzen können.

Im Auftrag
Christiane Funkel und die Mitarbeiter des
Biosphärenreservats 

Vogel des Jahres 2014: 

GRÜNSPECHT (Picus viridis)

Er gehört wie der Grauspecht zur Gattung der Erd-
spechte und ist oft am Boden zu beobachten, wo er
nach seiner Leibspeise – Ameisen – Ausschau hält.
Dazu setzt er geschickt seine lange Zunge ein. Sein
Domizil sind halboffene Waldlandschaften, Parks,
Gärten und besonders Streuobstwiesen. In ihre
alten Obstbäume kann er seine Bruthöhlen meißeln,
die im Nachgang von vielen anderen Tierarten
genutzt werden. Extensiv genutzte pestizidfreie
Wiesen bieten vielen Ameisen einen Lebensraum.
Auffallend sind im Frühjahr seine typischen Rufe
»klü, klü, klü, klü …«, die wie ein lautes Lachen klin-
gen. 
Aus den 5–8 reinweißen Eiern schlüpfen die Jung -
vögel nach 14–17 Tagen und verlassen mit 23–27
Tagen die Bruthöhle. 
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Klapperschwamm, Schwefelporling & Co

LEHRREICHES  & INFORMATIVES im 20. KarstKurier AKTIVES & ERFREULICHES im 20. KarstKurier

Seit dem Jahr 2006 organisiert das BR
Karst  landschaft Südharz alljährlich eine Sor -
tenbestimmung für Äpfel und Birnen, die
vom Pomologen Dr. Werner Schuricht aus
Jena durchgeführt wird.

Auch in diesem Jahr fand diese Veranstaltung
am Samstag, dem 19. September, wieder im
Domizil des Landschafts- und Streuobst -
vereins »Kyffhäusernordrand« e. V. in Tilleda
statt. Rund 80 Personen aus der Südharzre-
gion kamen, um ihnen unbekannten Apfel-
und Birnensorten einen Namen geben zu
können. Insgesamt wurden Dr. Schuricht
285 Proben vorgelegt. Davon konnten 71
Apfelsorten und 9 Birnensorten bestimmt
werden. Diese Sorten waren in einer kleinen
Ausstellung in Tilleda zu sehen. Sechs Apfel-
sorten waren in diesem Jahr neu, so dass nun
insgesamt 183 Apfelsorten durch den Fach-
mann für den Südharz bestätigt werden kön-
nen! Bei den Birnen bleibt es bei 44 Sorten. 
Auch der »Safttag« auf dem Hof der Verwal-
tung des Biosphärenreservats wurde gut

130 Pilzarten für einen Tag in der Verwal-
tung des Biosphärenreservates in Roßla zu
bestaunen.

Die erste Frischpilzausstellung in der Verwal-
tung des Biosphärenreservates in Roßla am
11. Oktober wurde gut besucht. Über 150
Besucher nutzten die Gelegenheit, im Laufe
des Tages mit den Mitarbeitern des Bio -
sphärenreservates und dem Pilzberater Jür-
gen Peitzsch aus Wettelrode ins Gespräch zu
kommen. Für die Ausstellung waren zahl -
reiche Sammler mehrere Tage in den
Wäldern der Südharzer Karstlandschaft un-
terwegs. Unterstützung bekamen sie von Jür-
gen Peitzsch und dem Pilzberater Uwe
Hoff mann aus Hergisdorf, die mit großer
Fachkenntnis die Arten be stimmten.

Rund 1100 Pilzarten sind in den Wäldern
des Südharzes zu finden. Davon konnten zur
Ausstellung 130 gezeigt werden. Aufgrund
der klimatischen Bedingungen war die Pilz-
saison in diesem Jahr schon fast vorbei, sonst
wären es noch mehr gewesen. Mit viel
Sachkenntnis und Liebe hatten die Mitar-
beiter den Ausstellungsraum in eine Wald-
landschaft verwandelt. Zwischen Moosen
und Unterholz lagen oder standen Pilze und
so war es möglich, sie alle aus nächster Nähe
in Augenschein zu nehmen. Die Hingucker
waren ein mehrere Kilogramm schwerer
Klapperschwamm und ein großer Schwefel-
porling an einem Obstbaum. Während der
Klapperschwamm auf den Wurzeln von
Eichen und Buchen wächst, gehört der Por-
ling zu den holzzerstörenden Pilzen. Sind die
Obstbäume erst damit befallen, nähert sich
auch bald ihr Lebensende.  »Der Schwefel-
porling wurde ebenso wie der Kahle Krem-
pling in Notzeiten gegessen«, erklärten die
Ranger Karsten Kühne und Stefan Hermann
den Besuchern. 

Viele Sammler holten sich Tipps über die
weniger bekannten Arten und ihre Verwen-
dung in der Küche. Zu einem Thema schwieg

Das Gedränge war groß, als am 18. Oktober
im Schloss Stolberg in der Ausstellung »Buch -
en musst du suchen …!« eine Auswahl der
schönsten Arbeiten des Kinder-Malwettbe-
werbs präsentiert wurde. 

Über 80 Kinder zwischen drei und fünfzehn
Jahren beteiligten sich am Wettbewerb, der
gemeinsam von der Verwaltung des Bio -
sphärenreservats Karstlandschaft Südharz
und dem Regionalverband Harz ausgerufen
worden war. Die Nachwuchskünstler malten,
zeichneten und fertigten Collagen aus Natur-
materialien zu Pflanzen, Tieren und Pilzen
in den heimischen Rotbuchenwäldern. Ob
klein oder groß, die Vielfalt des Lebens war
Thema auf allen Bildern. Der Fantasie waren
keine Grenzen gesetzt und so entstanden
wahre Kunstwerke. Eine vierköpfige Jury
hatte zuvor die äußerst schwierige Aufgabe,
aus den zahlreichen Einsendungen die Preis -
träger zu ermitteln. In jeder Altersklasse gab
es mehrere Gewinner. Sie erhielten Bestim-
mungsbücher, Experimentiersets, Puzzle
u.v.m. Wir bedanken uns nochmals herzlich
bei Karina Alig, Künstlerin aus Schwenda
und Jurymitglied für ihre Unterstützung und
den fachlichen Rat.
Neben vielen Einzelarbeiten waren vor allem
die Gruppenarbeiten beeindruckend: da gab

Südharzer Obsttage 2014 – Sorten, Saft und Schnittkurse

Rege Teilnahme am Kinder-Malwett-
bewerb »Wer lebt im Buchenwald«

man aber beharrlich: die Fundstellen. Nie-
mand war bereit, auch nur anzudeuten, wo
»seine Stellen« liegen. Neben Infomaterial zu
besonderen Arten und Eigenschaften von
Pilzen war auch umfangreiche Pilzliteratur
ausgestellt. Im nächsten Jahr wird es neben
einer Kräuterausstellung wieder eine Pilz -
ausstellung in der Verwaltung des Bio sphä -
ren reservates geben. Ein herzliches Danke- 
schön geht an Herrn Jürgen Peitzsch und an
seine Frau für ihre Bemühungen und immer-
währende Einsatzbereitschaft! (hno)

es eine Buchecker-Eule von den Kindern aus
der KITA »Spatzennest« in Riestedt, einen
»Lebensbaum« vom Hort der KITA »Zwer-
genpalais« aus Roßla, eine Blätterbuche vom
»Spatzenhaus« in Urbach und ein Buchen-
wald von den Kindern der Schmidtschen
Stif tung in Kelbra. 
Alle Kunstwerke sind nun in der Verwaltung
des Biosphärenreservats in Roßla ausgestellt
und können bis Anfang Februar zu den
Geschäftszeiten bewundert werden. Wir be-
danken uns herzlich für alle Einsendungen
und freuen uns auf die nächste Runde!
(A. Schäfer, Regionalverb., Ch. Funkel, BR) 

Pilzberater Jürgen Peitzsch

Obstbaumschnittkurs
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genutzt. Am Donnerstag, dem 25. Septem-
ber, war die mobile Saftpresse der Markus-
Gemeinschaft e.V. Hauteroda wieder zu
Gast. 19 Bürger nutzten die Möglichkeit, aus
ihrem Obst Saft pressen zu lassen. Viele von
ihnen waren Wiederholungstäter. Der eigene
Saft von der eigenen Ernte schmeckt am
besten – da weiß man, was man hat. Aus mit-
gebrachten 1.868 kg Obst wurden insgesamt
1.121 Liter Saft gewonnen und abgefüllt. Der
Winter kann kommen!
Zwei Obstbaumschnittkurse am 21. und 22.
November ergänzten das diesjährige Pro-

gramm zum Streuobst. Beide Lehrgänge
waren bis auf den letzten Platz gefüllt, eine
Anmeldeliste für das kommende Jahr wurde
schon begonnen. Die Herren Selle und Wag-
ner vom Territorialverband der Gartenfreun -
de aus Artern demonstrierten wie in den
vergangenen Jahren schon den fachgerechten
Schnitt der Bäume und standen für Fragen
zur Verfügung. Ein Veredlungskurs wird im
Frühjahr 2015 stattfinden, der Termin wird
rechtzeitig bekannt gegeben. 
(K. Rost)
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Info: Homepage des Förder -
vereins »Zukunft im Südharz«
e. V. wurde aktualisiert: 
www.foerderverein-zukunft-im-suedharz.de
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